
Zuerst muß der Poliergrund gut aufgerührt werden. Danach
ist der Poliergrund entsprechend flüssig und das Auftragen
kann beginnen.
Zuvor ist es jedoch ratsam, den Poliergrund durch ein
Polimentsieb oder einen Nylonstrumpf zu sieben. Dadurch
werden noch evtl. vorhandene kleinste Rückstände oder
Klümpchen entfernt. Nach dem Durchsieben nochmals
aufrühren.

Nun erfolgt der 1. Auftrag:
Dose nach Gebrauch immer wieder verschließen.
Verwenden Sie einen weichen Haarpinsel. Geeignet sind
Vergolderpinsel in ovaler oder breiter Form. Beachten Sie,
daß die Pinsel nicht zu klein sind, da man sonst beim
Auftragen Rillen oder Ansätze bekommt.
Den  Poliergrund gleichmäßig, nicht zu dünn, auftragen.
Dabei sollte man beachten, daß der Poliergrund möglichst
rasch und nur in einer Richtung aufgebracht wird, also nicht
mit dem Pinsel hin- und herfahren.
Der Poliergrund trocknet nach ca. 30-45 Minuten matt auf
und bekommt erst jetzt Deckvermögen. Bevor der nächste
Auftrag erfolgt, bitte unbedingt gut durchtrocknen lassen.
Den 2. und 3. Auftrag nun in gleicher Weise vornehmen, evtl.
noch einen 4. Auftrag.

Wenn nach dem letzten Auftrag alles gut durchgetrocknet ist
(ca. 3-4 Stunden), sind durch den Pinselauftrag meist kleine
Unebenheiten entstanden. Diese können mit feinem
Schleifpapier, etwa Körnung 500-600, entfernt werden.
Anschließend wird der gut durchgetrocknete
Poliergrundauftrag mit einem Roßhaartuch oder einer
Polimentbürste kräftig vorpoliert. Dadurch verdichtet sich
die Oberfläche und die danach aufgebrachte Netze bleibt
beim Anschießen länger offen.

SPEZIAL-POLIER-GOLDGRUND

Bitte beachten Sie, daß die vorbehandelte Fläche nicht mit
den Fingern berührt wird, damit keine Flecken entstehen.
Benutzen Sie am besten Baumwollhandschuhe oder ein
Tuch.

Jetzt kann man mit dem Vergolden beginnen:
Streichen Sie die zu vergoldenden Flächen mit Netze
(=Klebemittel) ein und legen dann das echte Blattgold oder
Blattsilber an.
Immer nur soviel Fläche mit Netze einstreichen, wie man
vergolden kann, weil die Netze sehr schnell antrocknet und
das Blattgold dann nicht mehr haftet.

Nach dem Anlegen des Blattgoldes muß alles wieder gut
durchtrocknen, ca. 5-6 Stunden, danach kann mit dem
Achatpolierstein auf Hochglanz poliert werden.
Man kann evtl. schon etwas früher einen Versuch machen, ob
sich das Blattgold bereits mit dem Achatstein polieren läßt.
Ist die Fläche noch zu feucht, verschiebt sich das Blattgold,
und es kann noch nicht poliert werden.
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